
WIR MACHEN WASSERFEST

KINDERSUCHBAND

Machen Sie mit - lassen Sie Ihre Kinder 

an den DLRG Wachstationen an der 

Küste kostenlos registrieren.

Für mehr Sicherheit am Wasser

Mehr Infos unter:  www.nivea.de/dlrg
 www.dlrg.de/nivea

Was ist noch zu 
beachten?

Kann ich das Bändchen auch an einem 
anderen Strand einsetzen?

Ja, jedoch nur, wenn Sie die Nummer 
Ihres Bändchens auch an diesem 
Strand an der DLRG Wachstation re-
gistrieren lassen. 

An Stränden, die nicht von der DLRG be-
wacht werden, ist die Verwendung zur 
Zeit nicht möglich.

Woraus ist das Bändchen?

Das Bändchen besteht aus allergiefrei-
em, dehnbarem Silikon. Es stehen zwei  
Größen für kleinere und größere Kinder 
zur Verfügung.

Was kostet mich der Kindersuchband-
Service? 

Vom Bändchen über die Registrierung 
bis zum evtl. nötigen Einsatz der DLRG 
Rettungsschwimmer ist das gesamte 
Kindersuchband-System dank der Un-
terstützung der Beiersdorf AG kosten-
frei. 

Rettungsschwim-
merinnen und Ret-
tungsschwimmer 
der DLRG sind am 
Strand durch die 
Signalwirkung ih-
rer Einsatzkleidung 
leicht zu erkennen.

Je nach Wetterla-
ge tragen die Ret-
tungsschwimmer 
kurze, lange, oder 
Wetterschutzbeklei-

dung, die in jedem Fall aus roter Hose 
und gelben oder roten Oberteil bzw. ro-
ter Badebekleidung mit DLRG-Aufdruck 
besteht.

Woran erkenne ich die 
Rettungsschwimmer?

Rettungsschwim-
merinnen und Ret-
tungsschwimmer 
der DLRG sind am 
Strand durch die 
Signalwirkung ih-
rer Einsatzkleidung 
leicht zu erkennen.

Je nach Wetterla-
ge tragen die Ret-
tungsschwimmer 
kurze, lange, oder 



An allen Wasserrettungsstationen der 
DLRG an der deutschen Nord- und Ost-
seeküste erhalten Sie für Ihre Kinder 
kostenlose dehnbare Armbändchen 
aus Silikon, die am Handgelenk getra-
gen werden. Es gibt sie in zwei Größen, 
so dass sie auch für größere Kinder an-
genehm zu tragen sind, kleineren Ki-
nern aber nicht vom Arm rutschen. 

Neutrale Nummer auf der Innenseite
Auf der Innenseite hat jedes Bändchen 
eine Nummer. Die Wachmannschaft 
auf der Station vermerkt sich zu dieser 
Nummer Ihren Namen sowie eine Mo-
bilfunk- oder Strandkorbnummer. Das 
Kind sollte das Bändchen immer tra-
gen, wenn Sie am Strand sind.

Über die Nummer kann nun jeder Ret-
tungsschwimmer ein "verloren gegan-
genes" Kind zu Ihnen zurück bringen, 
ohne dass Sie persönliche Daten auf 
dem Bändchen eintragen müssen. 

Die Idee des 
Kindersuchbandes

Wenn Kinder am Strand spielen, dann 
vergessen sie buchstäblich die Welt 
um sich herum. Zu faszinierend sind 
Wasser, Sand, Muscheln und all die an-
deren Dinge, die es am Strand zu ent-
decken gibt. Gerade in der Ferienzeit, 
wenn die Strände voll sind, passiert es 
dann schnell, dass Mama oder Papa 
plötzlich aus dem Blickfeld verschwun-
den sind und sich einfach nicht mehr 
wieder fi nden lassen. 

Was tun?
Wir machen wasserfest:
Im Rahmen ihrer Ko-
operation sorgen die 
DLRG und NIVEA mit 
der Kombination von 
Kindersuchband und 
Rettungsschwimmern 
nun auch hier für mehr 
Sicherheit am Wasser.

Die Kinder müssen sich nur eins mer-
ken: Wenn sie Mama oder Papa nicht 
mehr fi nden, helfen die rot-rot oder rot-
gelb gekleideten Rettungsschwimmer 
der DLRG weiter.

So funktioniert's

Zu erkennen ist der Wasserrettungs-
dienst der DLRG am Strand

a) an der DLRG Vereinsfl agge

Sie weht in der Regel an allen Hauptwa-
chen der DLRG.

b) an der rot über gelben Signal-
fl agge

Sie ist in der Regel an allen Stationen 
und Wachen gesetzt, wenn die Ret-
tungsschwimmer im Dienst sind.

Woran erkenne ich die 
DLRG-Stationen?

Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft e.V. Im Niedernfeld 1-3  31542 Bad Nenndorf
 +49 5723 . 955-0 info@dlrg.de


